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Jaja, erisch halt

en rachte Bueb.
Bi somene Luser
gits halt alpot
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Anneli chum
sofort obenabe’
As Maith schtigh
doch nod ufd
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Rrneli, chum sofort hei!
Muesch mer no abtrochne.
Las da Fritzli ('ilelge
schpile, susch wirsch

ganz drakig' Bisch

~ doch kas Buebemaith,
- oder !

Frith, schom di! fin
rachte Bueb broelet
doch nod Uberhaupt,
muesch nad mit Babi
schpile. Pfui, das isch
doch nu far Maith !
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Jesses was miech ich a mit eme Bueb!

Da Wirded ja oli Fraue uszie us da Wege.
lch wott kén Bueb. Das war & Kataschtrole.
DG géb ich grad weg!

Erlich, ich han aso
scho schaurig Mue,
wénn die sich esd
achminkt und so
schischichleidl aziet.
Die isch afangs ds
richtigs Tschigg!

Gesdt hat de Fritzli
as Rockli agleit in
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wuche gommer Rir
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Lack! Die hat
6 no en Pauer!
Das isch scho
di reinscht
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Das @it mer emal

en rachte Macker!

suloa. 19



	Wovon Anneli und Fritzli ein Liedlein singen können

